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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Martin 
Stümpfig, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Gisela 
Sengl, Markus Ganserer, Dr. Christian Magerl, Thomas Mütze, 
Rosi Steinberger und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Bodenschutz in Bayern:   
Erstellung eines Gewerbeflächenkatasters 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, 

─ über das Landesamt für Statistik eine jährliche Erfassung der ge-
nutzten und nicht genutzten Gewerbeflächen erstellen zu lassen; 

─ an sämtlichen Landkreisen und kreisfreien Städten ein Gewerbe-
flächenkataster einzuführen, das auch Auskunft über Flächenre-
cycling- und Nachverdichtungspotenziale gibt; 

─ die Landratsämter und kreisfreien Gemeinden zu ersuchen, bei 
der Neuausweisung von Gewerbegebieten grundsätzlich eine Be-
darfsprüfung der Gemeinden für dieses Gewerbegebiet zu verlan-
gen; 

─ auf die Kommunen einzuwirken, in kommunaler Hand befindliche 
Gewerbegebiete, die nach zehn Jahren immer noch nicht genutzt 
werden, wieder in landwirtschaftliche Flächen oder andere Freiflä-
chen umzuwidmen. 

 

 

Begründung: 

In Bayern werden täglich 13,1 Hektar (2015) landwirtschaftlicher Flä-
che, Landschaft und Natur in Verkehrs- und Siedlungsfläche umge-
wandelt. Dieser Wert ist seit 2014 um 21 Prozent gestiegen. Der Trend 
zu mehr Flächenverbrauch wird sich angesichts der geplanten Locke-
rung des Anbindegebots im Landesentwicklungsprogramm Bayern 
verstetigen. Viele bayerische Kommunen leisten sich einen ruinösen 
Wettbewerb bei der Ausweisung von Gewerbeflächen, der vielfach nicht 
die gewünschten Gewerbesteuern einbringt. Die Fläche der ausgewie-
senen Gewerbeflächen in Bayern liegt deutlich über dem Bedarf. Durch 
ein Kataster sollen Gewerbeflächen erfasst werden, um somit einen 
Überblick auch über freie Flächen zu erreichen. Neuausweisungen 
von Gewerbeflächen dürfen nur bei nachgewiesenem Bedarf erfolgen, 
um den Druck auf die landwirtschaftlichen Flächen zu verringern. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau 
und Verkehr, Energie und Technologie 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Martin Stümpfig u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/16345 

Bodenschutz in Bayern: Erstellung eines Gewerbeflächenkatas-
ters 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Martin Stümpfig 
Mitberichterstatter: Walter Nussel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft und Medien, 
Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie fe-
derführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 71. Sit-
zung am 28. September 2017 beraten und mit folgendem 
Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Martin Stümpfig, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Gi-
sela Sengl, Markus Ganserer, Dr. Christian Magerl, Thomas 
Mütze, Rosi Steinberger und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/16345, 17/18795 

Bodenschutz in Bayern: Erstellung eines Gewerbeflächenkatasters 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über eine Subsidiaritätsangelegenheit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich Sie noch darauf hinweisen,dass 

der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

in seiner Sitzung am 7. November die unter der Nummer 1 aufgeführte Subsidiarität-

sangelegenheit betreffend "Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parla-

ments und des Rates über die ‚EU-Cybersicherheitsagentur‘ … und zur Aufhebung 

der Verordnung … Nr. 526/2013 sowie über die Zertifizierung der Cybersicherheit von 

Informations- und Kommunikationstechnik … Bundesratsdrucksache 680/17", beraten 

und empfohlen hat, auf die in der Drucksache 17/18826 aufgeführten Subsidiaritätsbe-

denken hinzuweisen und darauf hinzuwirken, dass diese Bedenken Eingang in den 

Beschluss des Bundesrats finden.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweiligen Abstimmungsverhaltens seiner Fraktion bzw. 

als fraktionsloser Abgeordneter mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Aus-

schussvotums entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um 

das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREIEN WÄH-

LER und der GRÜNEN. Gegenstimmen! – Keine. Stimmenthaltungen? – Keine. Damit 

übernimmt der Landtag diese Voten.
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